
 

Werden Sie Mitglied! 

 
Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in LebensWert – 

Förderverein für palliative Versorgung Erwachsener im 

Klinikum Kassel e. V. 

 

 
 

Name und Vorname 

 

 
 

Straße 

 

 
 

PLZ / Ort 

 

 
 

Tel. (privat) 

 

 
 

E-Mail 

 

 
 

Geburtstag 

 

 
 

IBAN 

 

 
 

Bank 

 

Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer: 

DE50ZZZ00001763305 

 
Mein Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr: 

❏ 12,- Euro ❏ 24,- Euro ❏ 60,-Euro 

Mein Beitritt erfolgt zum   

 

Ich erkenne an, dass der Verein den gewählten Beitrag be-

reits im Beitrittsjahr in voller Höhe einziehen darf, auch wenn 

der Beitritt nicht zum 1. Januar erfolgt. 

 
 

Ort / Datum 

 

 
 

Unterschrift 

 

 
 
Der Gründungsvorstand von LebensWert (v. l. n. r.): 

Dr. Manfred Raible (Vorsitzender) 

Henry Sebastian (Stellvertretender Vorsitzender) 

Cornelia Wielebinski (Schatzmeisterin) 

Nikolaus Jost (Stellvertretender Vorsitzender) 

Cesary Keppler (Schriftführer) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ihre Ansprechpartner: 

 
LebensWert – Förderverein für palliative Versorgung 

Erwachsener im Klinikum Kassel e. V. 

Mönchebergstraße 41-43, 34125 Kassel 

www.verein-lebenswert-kassel.de 

E-Mail:  kontakt@verein-lebenswert-kassel.de 
 

 

Palliativstation im Klinikum Kassel / U71 

Mönchebergstraße 41-43 

34125 Kassel 

 
Lebens Wert 

Förderverein für palliative Versorgung 

Erwachsener im Klinikum Kassel e. V. 

 

 
„Du zählst, weil du bist, wer du bist, 

und zählst bis zum letzen Moment Deines Lebens.“ 

Cicley Saunders, 1993 
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Was ist palliative Versorgung? 

 
In der letzten Lebensphase benötigen an Krebs oder ande-

ren nicht heilbaren Krankheiten leidende Menschen beson-

dere Therapien für die vielfältigen quälenden körperlichen 

Beschwerden. Hauptziel ist die Erhaltung und Verbesserung 

der Lebensqualität. Der Zustand des Patienten soll stabilisiert 

werden, so dass eine Entlassung von der Palliativstation 

möglich ist. 

 

Hierzu wird ein auf den Kranken zugeschnittenes palliatives 

Behandlungskonzept angeboten. Es umfasst außer Palliativ-

medizin und Palliativpflege auch Physiotherapie, Psycho-

onkologie, Sozialarbeit und Seelsorge. Die Mitbetreuung der 

nächsten Angehörigen gehört zum Konzept des engagierten 

multiprofessionellen Teams. 

 
Palliative Versorgung will dem Patienten in seiner Ganzheit-

lichkeit gerecht werden und akzeptiert seine Autonomie 

und Würde. 

 
Im Klinikum Kassel ist seit 2013 auf Station U71 im denk-

malgeschützten Haus U eine Palliativstation für derzeit 10 

Palliativpatienten eingerichtet. 

Was ist das Anliegen des Fördervereins 

 
LebensWert wurde im Mai 2015 als gemeinnütziger Förderver-

ein gegründet. Er versammelt Menschen, die die palliative Ver-

sorgung Erwachsener im Klinikum Kassel verbessern wollen. 

 
Wir wollen auf der Palliativstation Projekte und Angebote 

ermöglichen, die weder vom Träger noch von Krankenkassen 

gefördert werden. Wir möchten viele Ideen umsetzen, die die 

Lebensqualität der Palliativpatienten während ihrer Zeit auf der 

Station verbessern. 

 
Die Vielzahl zusätzlicher Leistungen und die Ausstattung der 

Palliativstation sind nur durch regelmäßige Spenden möglich. 

 
Der Verein Lebenswert ist durch das Finanzamt Kassel als ge-

meinnützig anerkannt. Die Steuernummer laut Bescheid vom 

14.7.2015 lautet 26 250 88594-K03. 

Für Zuwendungen bis 200 Euro gilt der Kontoauszug mit dem 

Betrag als Zuwendungsbestätigung. 

Für Zuwendungen über 200 Euro erstellt der Verein Lebens-

Wert eine gesonderte Bestätigung. Dafür wird außer Ihrem 

Namen auch Ihre Anschrift benötigt. 

Unterstützen Sie unsere Arbeit! 

 
Sie möchten die Arbeit unseres Fördervereins unter-

stützen? Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie Sie 

sich für Palliativpatienten engagieren können: durch Ihre 

Mitgliedschaft im Förderverein oder durch eine einmalige 

Spende. 

 
Wenn Sie Zeit und Ideen einbringen wollen, können Sie 

Mitglied im Förderverein werden. 

 
Durch Ihre Spende helfen Sie uns, weitere Projekte zu 

realisieren. Alle Einnahmen kommen direkt und ohne 

Abzug Menschen zugute, die im Klinikum Kassel palliativ 

behandelt werden, denn alle Vereinsmitglieder arbeiten 

ehrenamtlich. 

 

 
Spendenkonto: 

LebensWert – Förderverein für palliative Versorgung 

Erwachsener im Klinikum Kassel e. V. 

IBAN: DE16 5205 0353 0205 0059 52 

BIC: HELADEF1KAS 

 
Vielen Dank! 
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